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Liebe Leserinnen und Leser,  

liebe Schwestern und Brüder im Pastoralen Raum Münnerstadt! 
 

Die Sommerzeit neigt sich so langsam ihrem Ende zu. Viele von uns haben Urlaub 

gemacht, die Schülerinnen und Schüler hatten ihre „großen Ferien“. Wir waren zu 

Ausflügen oder in den Urlaub unterwegs und haben dabei versucht, unseren Alltag zu 

entschleunigen. Vielleicht war da auch wirklich einmal Zeit zum Ausschlafen. Zeit 

für Gespräche, ganz ohne Eile. Zeit für ein gutes Buch, für eine stille Kirche, oder 

auch – für einen Blick in den Himmel. Zeit, in der man sich, zumindest ein Stück 

weit, wieder einmal selbst begegnen kann. Manchmal sind wir geneigt, ein schlechtes 

Gewissen zu bekommen, in solchen Momenten des Nichtstuns. 

Aber: Solche Zeiten sind kein Luxus, sie sind mehr als notwendig. Denn wer immer 

nur funktioniert, verliert irgendwann einmal das Gespür für das, was ihn wirklich im 

Leben trägt. 

Gerade im Sommer, wenn das Leben für einen Moment langsamer wird, spüren wir: 

Es gibt da noch etwas Wichtigeres und Tieferes im Leben. Etwas, das nicht von 

Terminen, von To-Do-Listen oder ständigen Anforderungen und Erwartungen 

bestimmt ist. 

Es gibt ein Grundvertrauen. Ein inneres Hinhören. Eine Ahnung davon, dass Gott 

wirklich da ist – nicht nur im Großen, sondern gerade im Stillen. 

Jesus lädt uns ein: „Kommt alle zu mir, die ihr mühselig und beladen seid; ich will 

euch erquicken.“ (Matthäus 11,28) 

Es ist aber definitiv keine Einladung, sich einfach zurückzulehnen, gar nichts mehr zu 

tun und das Leben einfach an sich vorüberziehen zu lassen. Es ist eher ein liebevoller 

Ruf, einmal die Dinge loszulassen, die uns überfordern, und uns neu an dem zu 

orientieren, was wirklich wichtig und gut für uns ist. Wir sollen und dürfen uns dabei 

nicht selbst immer so wichtig nehmen. – Denn, nicht alles hängt an uns. Nicht alles 

müssen wir selbst stemmen. 

Gott will mitgehen – nicht nur, wenn wir stark sind, sondern gerade auch, wenn wir 

müde geworden sind. Und, um das wirklich erkennen zu können, braucht es Zeit, 

Ruhe und Freiraum. 

Der Prophet Jesaja bringt das mit einem bemerkenswerten Satz auf den Punkt: 

„In der Umkehr und in der Ruhe liegt eure Rettung, im Stillsein und im Vertrauen 

liegt eure Kraft.“ (Jesaja 30,15) 

Diese Worte laden uns ein, auch dieser, vor uns liegenden Zeit, wenn wir wieder in 

den Schul- oder Berufsalltag starten, mit einem hörenden Herzen zu begegnen, um 

nicht sofort wieder in das alte Muster von Hektik, Druck und Pflichterfüllung zu 

verfallen, sondern sich immer wieder kurze (Frei-)Zeiten zu nehmen, um bewusst 

innezuhalten, hinzuhören, und sich neu ausrichten zu lassen. 

In diesem Sinn wünsche ich uns für die kommenden Wochen neue Kraft, ein offenes 

Herz und vor allem auch die Bereitschaft, sich unterbrechen zu lassen – nicht von den 

Anforderungen des Alltags, sondern von Gott selbst, der die Liebe ist. 

 

Herzlichst, ihr Diakon Jochen Lauterwald 
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Dienstag 02.09.2025  

 

Klosterkirche 08.00 MF Intention Konvent St. Michael 
 

Reichenbach 18.30 MF Irma u. Ferdinand Back u. Verst. der Fam. Sauer 
 

Mittwoch 03.09.2025  Hl. Gregor der Große 
 

Klosterkirche 18.30 MF Helga Sobisch, Fam. Willi Heinz u. leb. u. verst. Angehörige 

  Lindhorst Saar u. Angehörige 
 

Donnerstag 04.09.2025  Maria Trost 
 

Klosterkirche 08.00 MF Stanislaus Franz 

  Walter Schmitt, leb. u. verst. Angehörige 
 

Freitag 05.09.2025  
 

Klosterkirche  08.00 MF  Josef u. Hilde Zwierlein u. Angeh. Zwierlein-Wehner 
 

Samstag 06.09.2025  
 

Klosterkirche  10.00  Beichtgelegenheit 
 

 17.30  Anbetung 
 

 18.30 VAM In den Anliegen unseres Fürbittbuches 
 

Reichenbach 18.30 VAM Reinhold Beck u. Angehörige 

  Raimund u. Edeltraud Back u. Angehörige 
  Claus Hein u. verst. Angehörige Hein u. Jungklaus 
  Rudolf, Amanda u. Erich Behr u. Ingeborg Eckes 
  Winfried, Anni, Klaus u. Antonia Zufraß  
  u. Anneliese u. Günter Heiß 
  Verstorb. d. Fam. Hillenbrand, Illig u. Büscher 
 
 

Sonntag 07.09.2025 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

 

Klosterkirche  08.30 MF Friedel Wald, Eltern Seit u. Hein 

  Fam. Reichherzer 
 

 10.30 MF Stanislaus Franz 

  Anna u. Ludwig Bulheller 
 

 18.30 Vesper 
 

Brünn 09.00 MF für den Pastoralen Raum 

  nach Meinung 
  Ernst u. Elfriede Halbig, Paula Gessner u. Angehörige 
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Montag 08.09.2025 MARIÄ GEBURT (Gelobter Feiertag) 
 

 

Klosterkirche 10.30 MF Festgottesdienst zum Gelobten Feiertag 
  lebende u. verstorbene Mitglieder der Heimatspielgemeinde 
 

 14.00 SCHWEDENPROZESSION zu den Stadttoren 
Beginn in der Klosterkirche  
von da ziehen wir über den Stenayer Platz,  
(1. Station im Jugendhaushof am Dicken Turm),  
durch die Bauerngasse zum Oberen Tor (2. Station),  
weiter zum Jörgentor (3. Station) und wieder zurück 
über die Deutschherrnstraße zur Klosterkirche.  
Dort ist der feierliche Abschluss mit Segen. 

 

 
 

Dienstag 09.09.2025 
 

Klosterkirche 08.00 MF verstorb. Angehörige Fam. Jaksch u. Beck 

  Emma Röther 
  Toni Hiller, Gaby u. alle verst. Angehörigen 
 

Mittwoch 10.09.2025 Hl. Nikolaus von Tollentin 
 

Klosterkirche 18.30 MF  mit Segnung der Nikolaus-Brötchen 
  Rosem. u. Werner Thomann, Helmut Nöth u. Ellen Schmitt 
  Baldur Kolb 
 

Donnerstag 11.09.2025  
 

Klosterkirche  08.00 MF Ludwig u. Agnes Mangold u. Angehörige 
 

Freitag 12.09.2025  

 

Klosterkirche  08.00 MF Maria Schmitt 
 

Samstag 13.09.2025 Hl. Johannes Chrysostomus 
 

Klosterkirche 10.00 Beichtgelegenheit 
 
 

Sonntag 14.09.2025 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
   KREUZERHÖHUNG – Fest 
   Kollekte: Kirchliche Öffentlichkeitsarbeit / Kath. Schrifttum 
 

 

Klosterkirche 08.30 MF Anna u. Franz Hoffmann u. Angehörige 
 

 10.30 MF Erich u. Paula Köhler 

  Walter Back u. Angehörige 
  Karl Beudert u. Eltern Beudert u. Büchs 
  Martha u. Arnold Peschel u. Angehörige 
  Hans Heer 
  Fritz Baumeister u. Angehörige 
 

Klosterkirche 14.30 MF Taufe   Fortsetzung Seite 5 
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Sonntag, 14.09.2025 
 

Talkirche 10.30 MF für den Pastoralen Raum 
  anschließend gibt es Wallweck 
 

Burghausen 09.00 MF Edmund u. Simone Fries u.Angehörige 

  Heinrich u. Betty Ortloff u. Angehörige 
  Zur immerwährenden Hilfe 
 

Dienstag 16.9.2025 Hl. Kornelius u. Hl. Cyprian 
 

Klosterkirche 08.00 MF Intention Konvent St. Michael 
 

Reichenbach 18.30 MF Rüdiger Behr u. Angehörige 

  Für die armen Seelen 
  Clemens Bach u. Verstorb. Fam. Bach, Behr u. Eckes 
 

Mittwoch 17.09.2025  
 

Klosterkirche  18.30 MF  Elmar Hein 

  Hellmuth Wohlfromm 
  Bruno Schlembach, leb. u. verstorb. Angehörige 
 

Donnerstag 18.09.2025  
 

Klosterkirche  08.00 MF Rosa Niedl u. Angehörige 
 

 08.45 Schulanfangsgottesdienst Mittelschule Münnerstadt 
 

Freitag 19.09.2025 
 

Klosterkirche  08.00 MF Anna u. Karl-Heinz Winkelmann 
 

Samstag 20.09.2025 Hl. Andreas Kim Taegon 
   u. Hl. Paul Chong Hasang u. Gefährten 

 

Klosterkirche 10.00 Beichtgelegenheit 
 

Brünn 18.30 VAM Lebende u. Verst. d. Fam. Rabl, Schmitt u. Lenhart 

  Fam. Sobisch, Fam. Klopf u. Angehörige 
  Fam. Geier 
  Robert u. Günter Schneider 
  Roland Scheuring u. Fam.Bocklet 
 
 

Sonntag 21.09.2025 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

Klosterkirche 08.30 MF Elmar Buckel, Peter Brand, Eltern Brand-Buckel 
 

 10.30 MF Kunigunde Gebhardt 
  Ingeborg, Hermann u. Wolfgang Koch 
  Herbert Gebert 
  Reimund Pfennig u. Angehörige 
  Manfred u. Isabella Bierdimpfl u. Angehörige 
  Bernhard, Richard u. Anna Schanz u. Angehörige 
  Franz u. Anna Peichl u. Angehörige 
 

 18.30 Vesper   Fortsetzung Seite 6 
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Sonntag, 21.09.2025 
 

Althausen 10.30 MF Erntedank - Familiengottesdienst 
  nach Meinung 
 

Reichenbach 09.00 MF für den Pastoralen Raum   
  Edi Wiener u. Angehörige 
  Edeltrud, Rosa u. Julius Reiter 
  Helmut u. Fritz Bach u. Angehörige 
  Stefan u. Elisabeth Jungklaus 
  Julius u. Elfriede Wilm u. Angehörige 
  Hildegard u. Anton Trägner u. Fabian Seith 
 

Michelsberg 18.00 Bergzeit „ Alte, erfahrene Hände“ 
 

Montag 22.09.2025  
 

St. Elisabeth 15.00 MF nach Meinung 
 

Dienstag 23.09.2025 
 

Klosterkirche 08.00 MF zur immerwährenden Hilfe 
 

Reichenbach 18.30 MF Manfred Back, Eltern u. Schwiegereltern 

  Zur Danksagung u. Verst. d. Fam. Schmitt, Back,  
  Greubel u. Beck 
 

Mittwoch 24.09.2025 

 

Klosterkirche 18.30 MF  Fam. Beck u. Seifert 

  Arbeitskolleginnen 
  Berthold Holzheimer Jahrtag, Verst. u. Leb. der Fam.  
  Holzheimer, Zehe u. Weigand u. zum Dank zu Ehren  
  der lieben Muttergottes 
 

Donnerstag 25.09.2025  
 

Klosterkirche 08.00 MF Andreas u. Gertrud Vogel u. Angehörige 
 

Freitag 26.09.2025 

 

Klosterkirche 08.00 MF Gerda Grosser u. Maria Geier 
 

Samstag 27.09.2025 Hl. Vinzenz von Paul 
 

Klosterkirche 10.00 Beichtgelegenheit 
 

Reichenbach 18.30 VAM zum PATROZINIUM ST. MICHAEL 
  Theo Tüchert 
  Flora Nöth u. Angehörige 
  Verst. d. Fam. Bötsch, Köberlein u. Erhard 
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Sonntag 28.09.2025 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
   Hl. Erzengel Michael, Hl. Gabriel u. Hl. Raphael 
   Kollekte: Caritative Aufgaben 
 

 

Klosterkirche 08.30 MF Patronatsfest d. Klosterkirche u.  
  d. Augustiner-Konvents 
  zu Ehren des Hl. Erzengels Michael 
  Hilde u. Josef Emes, Eltern u. Angehörige Hein-Seit-Kiesel 
  Gertrud u. Aloys Berninger u. Josef Kormann 
 

 10.30 MF für den Pastoren Raum 

  Heinz Masurek 
  Agnes Federlein u. Fam. Federlein-Hein 

 

Burghausen 10.30 MF FAMILIEMGOTTESDIENST 
  150 Jahre St. Michael Burghausen 
  Lebende u. Verstorbene der Kirchengemeinde Burghausen 
  Adolf Kirchner, Winfried Grom u. Angehörige 
  Familien Schmitt  
  Lebende u. verstorbene Priester unserer Kirche 
 

Montag 29.09.2025 Hll. Erzengel Michael, Rafael u. Gabriel 
 

Klosterkirche  18.30 Feierliche Vesper mit Aussetzung und 
  sakramentalem Segen 
 

Althausen 18.30 MF nach Meinung 
 
 

Dienstag 30.09.2025 Hl. Hieronymus 
 

Klosterkirche 08.00 MF Maria u. Longin Halbig, leb. u. verst. Angehörige 
 

Reichenbach 18.30 MF Max, Else, Eugen u. Regina Back 
 

Mittwoch 01.10.2025 Hl. Theresia vom Kinde Jesu 
 

Klosterkirche  18.00  Rosenkranzgebet 
 18.30 MF Rosemarie u. Werner Thomann, Ellen Schmitt, 

  Helmut Nöth u. Gottfried Meißinger 
  Anna Zehe Jahrtag, Leb. u. Verst. der Fam. Holzheimer, 
  Zehe u. Weigand u. zum Dank zu Ehren d. hl. Rita 
 

Donnerstag 02.10.2025 Heilige Schutzengel 
 

Klosterkirche 08.00 MF Gertrud Bötsch 
 

Freitag 03.10.2025  
 

Klosterkirche 08.00 MF Josef u. Hilde Zwierlein u. Angeh. Zwierlein-Wehner 
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Samstag 04.10.2025 Hl. Franz von Assisi 
 

Klosterkirche 10.00 Beichtgelegenheit 
 17.30 Anbetung 
 18.30 VAM  in den Anliegen unseres Fürbittbuches 
 
 

Sonntag 05.10.2025 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
   ERNTEDANKFEST 
 

 

Klosterkirche 08.30 MF Angelina u. Erich Brand 
 

 10.30 MF JUGENDGOTTESDIENST 
  Helga, Irmgard, Leo u. Reimund Pfennig u. Angeh. 
  Manfred u. Isabella Bierdimpfl u. Angehörige 
  Bernhard, Richard u. Anna Schanz u. Angehörige 
  Franz u. Anna Peichl u. Angehörige 
 

 18.30 Vesper 
 

Talkirche 14.00 Rosenkranzandacht 
 

Brünn 09.00 MF Erika Halbig u. Angehörige 

  Robert u. Günter Schneider 
 

Reichenbach 09.00 MF WORT-GOTTES-FEIER 
 

  
________________________________________________________________________ 
 

Beichte oder Beichtgespräch: 
Samstag um 10.00 Uhr im Vorraum der Klosterkirche 
oder nach telefonischer Vereinbarung mit einem der 
Priester: 
 

09733/7874 1401 (P. Jakob) / 8114 28 (P. Rudolf) /  
8114 53 (P. Markus) 

 
 
 Erteilung der Krankenkommunion 
 bitte im Pfarrbüro anmelden ( 09733 / 9630) 
 

Das Sakrament der Taufe hat empfangen: 
 

 Fritzi Memmel, Hohn 
 
 Das Sakrament der Ehe spendeten sich: 
 

 Julia Ruck u. Felix Bauch, Münnerstadt 
 

VOM  
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Mit Gott quatschen über Sorgen und Hoffnungen 
 

Die 4. Reichenbacher Radwallfahrt führte gen Süden - 77 Teilnehmende  

  

Die Intention bei der 4. Reichenbacher Radwallfahrt ist aufgegangen. Unter dem 

Vorzeichen "Bittprozession" wollte Claus Schmitt, der Vorsitzende des Rei-

chenbacher Gemeindeteams, auf dem gemeinsamen Weg Gott "unsere eigenen 

Bitten" darlegen. "Lasst uns mit Gott quatschen über unsere Probleme, Sorgen, 

Träume, Freuden und Hoffnungen", so sein Anliegen. Prompt kamen von den 77 

Teilnehmenden zahlreiche Zusendungen für die Bitten. Und die nicht nur vor der 

Wallfahrt, sondern auch währenddessen.  

Bei den sieben Impulsen entlang der 60 Kilometer langen Strecke - Wasserwerk 

im Münnerstädter Tal, Mariengrotte vor Rannungen, Marienkapelle zwischen 

Rannungen und Pfändhausen, St.Ägidiuskirche Hain, Sternen-Tafel Eltingshau-

sen, Naturfriedhof Nüdlingen und Flurkreuz Reichenbach - ging es darum, wie 

und wo wir Gott ansprechen können, was uns manches Mal abhält - wie bei 

Noahs Kampf - mit ihm zu sprechen oder wie Maria geholfen hat in Notsituatio-

nen. All diese Impulse hatten Agnes und Claus Schmitt vorbereitet mit tief ge-

henden Inhalten und starken wie stärkenden Worten. 

Die am Ende eines jeden Impulses vorgelesenen Bitten hatten zum Inhalt Allge-

meines (Kraft für all unsere Vorhaben), persönlich Geprägtes (Schutz bei Ur-

laubsreisen), es ging aber auch um sehr Persönliches (Umgang mit tiefer Trauer). 

Ganz intensiv war das im Naturfriedhof hoch über Nüdlingen. Dort ging der Im-

puls ums Abschiednehmen im Angesicht des Todes.  
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In der Stille war die Kraft der Gedanken förmlich zu spüren. 
Für die profane Kräftigung der Radelnden war die Catering-Crew des Reichen-

bacher Gemeindeteams mit Gunda Tüchert, Karola Schlereth, Monika Nöth, 

Mechthild Seith und Esther Mahr in gewohnt zuverlässiger Weise zuständig. 

Mittagessen wurde in der Kulturscheune Hain gereicht. Dort hatte die Tochter 

einer gebürtigen Reichenbacherin für einen trockenen Aufenthalt gesorgt. Denn 

es hatte gerade zur Mittagszeit zu regnen begonnen. Deutlich sah man das Pater 

Rudolf an, der völlig durchnässt in Hain zur Wallfahrtsgruppe hinzukam. Er hat-

te nach seinem Mess-Dienst den Zug nach Ebenhausen zum Aufholen genom-

men.  

Kaffee und Kuchen gab es im Tennisheim der DJK Nüdlingen, das hatte das 

Tandem Hildegard und Erwin Kiesel, die beide zu den eifrigen Radwallfahrt-

Teilnehmern zählen, aufgeschlossen. 

Beim letzten Impuls am Reichenbacher Flurkreuz dankte Claus Schmitt für die 

Aufmerksamkeit der Wallfahrenden auf der Strecke und den zehn Guides, die 

für eine sichere Überquerung der Verkehrsstraßen sorgten. Nach einem Segens-

gebet und einem "Vater unser mal ganz anders" gingen die Wallfahrenden ge-

stärkt auseinander. 

 
Foto u. Bericht: Michael Nöth 

 

_________________________________________________________________ 
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St. Michaels-Kirche Burghausen 
Patrozinium: 29. September 

 
„Grüß Gott“ in Burghausen zur 150-jährigen 

Weihe unserer neugotischen Dorfkirche. 

Ursprünglich waren Burghausen und 

Reichenbach Filialen der Pfarrei Burglauer. 

Erst 1952 wurden beide Dörfer nach 

Münnerstadt umgepfarrt. Das erste gemein-

same Gotteshaus stand auf dem 404 m hohen 

Michelsberg. Diese St. Michaels-Kapelle 

wurde am 6. Mai 1806 durch Blitzschlag 

zerstört und nicht wieder aufgebaut. Seit 

dieser Zeit ist sie eine Ruine und ein 

sehenswertes Ausflugsziel.  

Nach einigen Unstimmigkeiten wurde der Kapellenfond geteilt und jede 

Gemeinde baute sich ihre eigene Kirche ins Dorf. Die Gemeinde Burghausen 

errichtete sich bereits 1716 eine kleine Kapelle in der Ortsmitte (beim heutigen 

Kriegerdenkmal), nachdem die Gottesdienste auf dem Michelsberg immer mehr 

eingeschränkt wurden. Als diese zu klein wurde, stellte man den Antrag auf 

Errichtung einer größeren Kirche. Nachdem die Standortfrage geklärt war, wurde 

1872 die Baugenehmigung erteilt. Da in diese Zeit auch der Neubau der Schule 

fiel, hatte sich die Gemeinde große Schulden aufgeladen. Ein hohes Darlehen 

musste aufgenommen werden. Die Eigenleistung der Bürger war sehr hoch. So 

konnte nach dreijähriger Bauzeit die neugotische Kirche im Herbst 1875 

eingeweiht werden. Die kleine Kapelle wurde abgerissen. 1881 wurde ein neuer 

Glockenstuhl gebaut und die ersten Glocken angeschafft. Die Orgel wurde 1890 

von Martin Schlimbach aus Würzburg für die Kirche des dortigen Bürgerspitals 

erbaut und wurde 1922 nach Burghausen transferiert. Das früher hier vorhandene 

Barockgehäuse kam dafür im Tausch in die Bürgerspitalkirche. 
 

Das Langhaus hat drei Fensterachsen. An den Chor ist östlich die Sakristei und 

eine Grotte aus Kunststein mit Lourdes-Madonna angebaut. Einen eigenständigen 

Turm besitzt die Michaelskirche nicht. Ein schlankes Glockentürmchen sitzt auf 

der Stirnwand des Gebäudes über dem Hauptportal. 
 

Den Hochaltar schmücken die beinahe lebensgroßen Plastiken des hl. Erzengels 

Michael in der mittleren, des hl. Petrus in der linken und des hl. Paulus in der 

rechten Nische. Der Volksaltar wurde aus Teilen der alten Kommunionbank 

gefertigt und 1981 feierlich eingeweiht. 
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Der linke Seitenaltar ist der Muttergottes, der rechte Seitenaltar dem hl. Wendelin 

geweiht. 
Der umlaufende Kreuz-

weg stammt von einem 

unbekannten Maler aus 

der Barockzeit. 

An der rechten Seiten-

wand befindet sich die 

Originalstatue des hl. 

Michael aus der 

abgebrannten Michels-

bergkapelle. 

An der linken Seiten-

wand ist eine Strahlen-

madonna mit Kind, ein 

Christus-Corpus (er 

befand sich von 1900-1995 am Hochkreuz vor der Michelsbergruine), und eine 

Figur des hl. Antonius zu sehen. 

Am linken Trägerbalken der Orgelempore ist die Figur des hl. Josef, am rechten 

Trägerbalken eine Statue der hl. Cäcilia zu sehen. Ein neugotischer Beichtstuhl 

befindet sich links vom Haupteingang. 

Am 28. September 2025 feiert die Kirchengemeinde Burghausen den 150. 

Geburtstag des Gotteshauses. 

Hierzu laden wir euch alle recht herzlich ein. 
 

Text und Bilder Horst Zakravsky 
 
________________________________________________________________________________ 
 

Glaubenswege der Hoffnung 
 
Unter diesem Motto lädt die Diözese - und auch 
wir im Pastoralen Raum - ein, sich miteinander 
auf den Weg zu machen und dabei miteinander 
ins Gespräch zu kommen.  
Es gibt unterwegs verschiedene Stationen und 
Impulse. Wir gehen dabei immer auf ein 
besonders Ziel zu: 

 

   Freitag, 3.10.2025 Tag der Deutschen Einheit 

von Maßbach zur Ransbachtalgrotte 

Start: 10.00 Uhr Maßbach 

Spielplatz „Neue Straße“ / Theaterparkplatz 
Ankunft ca. 11.00 Uhr - Rucksackverpflegung 
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Herzliche Einladung 
 

zur Schulung im Pastoralen Raum Münnerstadt 
 

 

 

 
 

Do. 06.11.25 Pfarrheim Münnerstadt – 17:30 - 21:30 Uhr 

Liebe ehrenamtliche Mitarbeiter/innen im Pastoralen Raum,  

in der katholischen Kirche in Deutschland wurden Anfang 2010 

Fälle sexuellen Missbrauchs bekannt. Bischöfe und Vertreter 

der Orden haben effektive Maßnahmen zur Intervention, 

Aufklärung und Aufarbeitung des geschehenen Unrechts in die 

Wege geleitet und vielfältige Instrumente geschaffen, um 

sexuellem Missbrauch im kirchlichen Raum zukünftig so 

wirksam wie möglich entgegenzuwirken. Das gilt auch für das 

Bistum Würzburg. 

Die Präventionsschulung informiert über sexualisierte Gewalt, 

sensibilisiert für Gefährdungsmomente und will Hilfestellung 

sowie Sicherheit geben, 

 um ein angemessenes Verhältnis von Nähe und Distanz zu 

finden, damit Grenzverletzungen vermieden werden, 

 um reagieren zu können, wenn es Kindern nicht gut geht, 

 um als Mitarbeiter/in im Verdachts- und Gefährdungs-

momenten handlungsfähig zu sein, 

 um zu erkennen, wo Grenzen der Verantwortung und Zu-

ständigkeit liegen, wenn es um sexualisierte Gewalt geht. 

Herzliche Grüße 

Ulrike Keßler, Gemeindereferentin – Präventionsberaterin 

P. Markus Reis, OSA – Moderator Pastoraler Raum 
 

Anmeldung: bis 27.10.25 dekanatsbuero.kg@bistum-wuerzburg.de 

oder: pfarrei.muennerstadt@bistum-wuerzburg.de 09733/9630 

mailto:dekanatsbuero.kg@bistum-wuerzburg.de
mailto:pfarrei.muennerstadt@bistum-wuerzburg.de
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TERMINE 

 
Chorproben der Kantorei St. Maria Magdalena: 
montags von 19.00 bis 20.30 Uhr 
 

Männerchor St. Maria Magdalena 
Projektweise nach Absprache 
 

Ensemble Vokal Münnerstadt 
Projektweise nach Absprache 
 
Öffnungszeiten der Familienbücherei im JUZE: 
Montag   14.30 – 17.00 Uh 
Mittwoch   15.30 – 17.00 Uhr 
Freitag   15.30 – 17.00 Uhr 
 

Während der Sommerferien ist die Bücherei nur am Montag von 14.30-
16.30 Uhr geöffnet. Am Montag, 8.Sept. ist die Bücherei geschlossen. 
 
Krabbelgruppe in Münnerstadt 
donnerstags von 10.00 – 12.00 Uhr im Raum Kinderkirche  
 
Kolpings-Stammtisch  
Montag, 01.09. und 29.09.2025 jeweils um 15.00 Uhr im Hotel Tilman 
 
Seniorenkreis St. Maria Magdalena 
Keine Veranstaltungen im September u. Oktober 
 
Bergzeit auf dem Michelsberg 
Sonntag, 21.09.2025 um 18.00 Uhr „Alte, erfahrene Hände“ 
 
Senioren-Nachmittag in Reichenbach 
Donnerstag, 25.09.2025 um 14.00 Uhr  
Als Gast dürfen wird Bruder Marcel Holzheimer OSA begrüßen, der über 
seine Arbeit im Kongo erzählt.  
Anschließend gemütliches Beisammensein mit Kaffee und Kuchen. 
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Sonntagsgottesdienste im Pastoralen Raum 01.09.-05.10. 
 

Münnerstadt jeden Sonn- und Feiertag,  08:30 Uhr und 10:30 Klosterkirche 

============================================================ 
außerdem: 
   

Sa 06.09.  18:30 Münnerstadt   18:30 Reichenbach 

  18:30 Wermerichshausen   18:30 Volkershausen 
 

So 07.09.  09:00 Brünn    09:30 Rothhausen (ökum) 
  10:00 Rannungen (W)   10:00 Weichtungen (W) 
  10:30 Großwenkheim   19:30 Fridritt 
 

Sa 13.09.  18:30 Theinfeld 
 

So 14.09.  09:00 Burghausen   09:00 Kleinwenkheim 

  09:00 Poppenlauer   10:30 Talkirche 

  10:30 Maßbach   10:30 Seubrigshausen 
 

Sa 20.09.  18:30 Brünn    18:30 Rothhausen 
 

So 21.09.  09:00 Reichenbach   09:00 Fridritt 
  09:00 Volkershausen   10:00 Seubrigshausen 

  10:00 Rannungen (W)   10:30 Althausen 

  10:30 Großwenkheim   10:30 Wermerichshausen (W) 
  10:30 Weichtungen 
 

Sa 27.09.  10:00 Thundorf    18:30 Reichenbach 

  19:00 Rindhof 
 

So 28.09.  09:00 Seubrigshausen (W)  09:00 Kleinwenkheim 

  09:00 Poppenlauer   10:30 Burghausen 

  10:30 Wermerichshausen   13:00 Rannungen 
 

Sa 04.10.  18:30 Münnerstadt   18:30 Fridritt 
  18:30 Maßbach  
 

So 05.10.  09:00 Brünn    09:00 Weichtungen   

  09:00 Reichenbach (W)   10:00 Thundorf (W)    

  10:30 Großwenkheim   10:30 Theinfeld 
   

  

Jeden Samstag um 10 Uhr Beichtgelegenheit in der Klosterkirche Münnerstadt           
    
Anmerkung: 
Aufgeführt sind die Eucharistiefeiern, ökumenische Gottesdienste mit (ökum) und 

Wort-Gottes-Feiern mit (W) gekennzeichnet. 
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Kontaktdaten der Pfarrbüros und der Pastoralen MitarbeiterInnen 
 
 

Öffnungszeiten 
Pfarrbüro Münnerstadt Mo, Di, Mi, Do 09:00-11:00 Uhr 
Kirchplatz 5 Mo, Di, Do 15:00-16:30 Uhr 
97702 Münnerstadt 
Renate Kersten 
Bernadette Hippeli  Tel: 09733/9630  
 E-Mail:  pfarrei.muennerstadt@bistum-wuerzburg.de 
 Homepage: www.maria-magdalena-muennerstadt.de 
 
Pfarrbüro Poppenlauer  Di 15:00-18:00 Uhr 
Schafgasse 5  Mi, Do 08:00-12:00 Uhr 
97711 Poppenlauer 
Katja Schlembach  Tel: 09733/9996 
 E-Mail: pfarrei.poppenlauer@bistum-wuerzburg.de 
 Homepage: www.pg-lauertal.de 
 
Pfarrbüro Thundorf  Mi 14:00-16:00 Uhr 
Esther-von Rosenbach-Str. 23  Do 10:00-12:00 Uhr 
97711 Thundorf  Do 16:00-18:00 Uhr 
Magdalena Markert  Tel: 09724/314   
 E-Mail: pfarrei.thundorf@bistum-wuerzburg.de 
 Homepage: www.pg-lauertal.de 
 

Pfarrbüro Seubrigshausen   Mo  10:00-13:00 Uhr 
Großwenkheimer Straße 6   Di  09:00-12:00 Uhr 
97702 Münnerstadt-Seubrigshausen 
Magdalena Markert           Tel: 09766/9400145    
    E-Mail: pfarrei.seubrigshausen@bistum-
wuerzburg.de 
 
 

SeelsorgerInnen 

 Peter Rüb, Pfarrer, Schafgasse 5, 97711 Poppenlauer, 
  Tel: 09733/9996, E-Mail: peter_rueb@web.de 

 Jochen Lauterwald, Diakon, Tel: 09733/7876376, Mobil: 0171/4876487,  
 E-Mail: jochen.lauterwald@bistum-wuerzburg.de 

 P. Markus Reis OSA, Pfarrer und Moderator, Kirchplatz 5, 97702 Münnerstadt,  
 Tel: 09733/811453 E-Mail: markus.reis@bistum-wuerzburg.de 

 P. Rudolf Götz OSA, Pfarrvikar, Kirchplatz 5, 97702 Münnerstadt,  
 Tel: 09733/811428, E-Mail: rudolf.germ@augustiner.de 

 Ulrike Keßler, Gemeindereferentin, Kirchplatz 5, 97702 Münnerstadt, 
 Tel: 09733/9630, E-Mail: ulrike.kessler@bistum-wuerzburg.de 
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